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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Str. 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  und  14.30–18.00 Uhr. 
Sa. 9.00–12.00 Uhr

Herzlichen Dank für das  
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen  
ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes und  
erfolgreiches neues Jahr.

DEZEMBER 2019
Montag, 2. Dezember 2019  |  17.45 Uhr
Lebendiger Adventskalender
Adventsstimmung für Groß und Klein, insbesondere für Kinder 
und Familien. 
Ort: Scheune an der Stellmacherei 
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Donnerstag, 5. Dezember 2019  |  18.30 Uhr
Roratemesse
Adventsmesse bei Kerzenschein 
Ort: St.-Lambertus-Kirche 
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar

Donnerstag, 5. Dezember 2019  |  19.00 Uhr
Punschabend des Gewerbekreises
für alle Mitglieder und die, die es noch werden wollen. 
Ort: Wiebusch-Treff 
Veranstalter: Hoetmarer Gewerbekreis

Freitag, 6. Dezember 2019  |  17.00 Uhr
Weihnachtlicher Hüttenzauber
Kleiner Weihnachtsmarkt, für die Kinder kommt um ca. 18.30 Uhr 
der Nikolaus vorbei. 
Ort: Straße „Am Park“, Hoetmar 
Veranstalter: Nachbarschaft „Am Park“

Samstag, 7. Dezember 2019  |  14.30 Uhr
Nikolausfeier mit Kindern bis 10 Jahre
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: AK „Integration“ der Dorfwerkstatt

Sonntag, 8. Dezember 2019  |  10.00 – 12.00 Uhr
Dorf-Leute-Treff
Thema: Grundschule 
Ort: Leutehaus, Ahlener Straße 21 
Veranstalter: Dorfbüro und Dorfarchiv

Sonntag, 8. Dezember 2019  |  17.00 Uhr
Musik zum Advent
Adventliches Konzert mit Kantor Maximilian Leindecker (Orgel) 
und dem Duo „Patatras“ – Barbara Kranz (Violine) und Stefanie 
Budde (Akkordeon). 
Ort: St.-Lambertus-Kirche 
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Montag, 9. Dezember 2019  |  14.30 Uhr
Adventsfeier
Anmeldung bis 07.12.2019 bei Schreiben & Schenken 
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: AK „Aktiv im Ruhestand“ der Dorfwerkstatt

Montag, 9. Dezember 2019  |  17.45 Uhr
Lebendiger Adventskalender
Adventsstimmung für Groß und Klein, insbesondere für Kinder 
und Familien. 
Ort: „Das Lädchen“ an der Ahlener Straße 
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Samstag, 14. Dezember 2019  |  19.00 Uhr
Gemütlicher Abend mit Feuerzangenbowle
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend bei Feuerzangen
bowle, kleinem Imbiss und guter Unterhaltung. Landfrauen und 
Interessierte können sich bis zum 09.12.2019 bei Marion Witte, 
Telefon 02585/940958 oder 0170-3592468 anmelden.  
Die Umlage (15,00 € pro Person) wird vor Ort eingesammelt. 
Ort: Alte Stellmacherei 
Veranstalter: LandFrauen Hoetmar

TERMINE
Zu einem Treffpunkt für die 
gesamte Dorfgemeinschaft 
hat sich am 23. und 24. No­
vember der adventliche Ba­
sar der Hoetmarer Weih­
nachtswichtel in der ehema­
ligen Stellmacherei entwi­

ckelt. „Wir sind von der 
Resonanz begeistert“, sagte 
Mechthild Gersmann vom 
Organisationsteam: „Mit un­
serem Basar möchten wir 
das Dorfleben bereichern 
und Gutes tun.“ Alles was in 
der Stellmacherei gegen klei­
nes Geld angeboten wurde, 
hätte das Gütesiegel „Selbst­
gemacht im Golddorf“ ver­
dient gehabt. Seit mehreren 
Wochen hatten sich die 
Wichtel regelmäßig im Leu­
tehaus getroffen und dort 
ausgesprochen kreativ so­
wie mit viel Liebe zum De­
tail alles gebastelt und her­
gestellt, was die besinnliche 
Zeit noch schöner machen 

Löwen, weiße Tiger, Giraf­
fen, Affen, ein Nashorn und 
viele andere in Afrika behei­
matete Wildtiere sowie 
mehr als 30 Attraktionen 
warteten auf die über 50 
Kinder im Alter bis zu zwölf 
Jahren, die sich mit ihren 
Mamas in zwei Bussen vom 
Schulhof aus in Hoetmar auf 
den Weg in das Safariland 
Stukenbrock machten. 

Mindful Warendorf, Detlef 
Rosenbach und Dieter Aus­
trup hatten zu dieser Safari-
Tour zum Abschluss der 
Herbstferien eingeladen. 
Nach der Ankunft ging es 
mit den Bussen zunächst 
durch das Gehege der Wild­

tiere, die im Gelände frei 
herumlaufen. Ein großes 
Schild warnte vor dem öff­
nen der Fenster und heraus­
halten von Händen und Ar­
men. Es besteht bei Nichtbe­
achtung Lebensgefahr. Es 
sind Wildtiere, die – auch 
wenn sie eingezäunt sind –
ihren Jagdtrieb nicht verlo­
ren haben. 

Die Löwen waren als erste 
zu bestaunen. Sie lagen aber 
nur faul herum. Bei den wei­
ßen Tigern war schon mehr 
los, einige inspizierten ge­
mächlichen Ganges ihr Ter­
ritorium. Die Gnus hatten 
sich zu einer Herde zusam­
men gefunden , das Nashorn 
schaute uns unverwandt an 
und die Giraffe holte sich 
ihre Mahlzeit aus einem 

Selbstgemachtes aus dem GolddorfAusflug nach Stukenbrock
kann: Adventskräne und 
-gestecke in verschiedenen 
Farben, Wichtel, Nikoläuse 
und Sterne aus Naturmateri­
alien oder handgestrickte 
Socken, Tücher, Kindermüt­
zen und bedruckte T-Shirts. 

Aber auch kulinarisch wur­
de eine Menge geboten wie 
z. B. verschiedene Marmela­
den, Plätzchen, Brote, einge­
legte Gurken oder Hoch­
prozentiges. Um die vielen 
Artikel ansprechend zu prä­
sentieren und den Besucher­
andrang gerecht zu werden, 
hatten die Weihnachtswich­
tel in diesem Jahr erstmals 
die Scheune der Stellmache­
rei als Ausstellungsfläche 
hinzugenommen. „In der 
Stellmacherei ist es einfach 
zu eng geworden“, sagte 
Mechthild Gersmann.

Am Außengatter ahnte Gans 
Gertrud wohl, dass ihre Tage 

gezählt sind und versuchte 
einige Mal erfolglos zu flie­
hen. Wer nämlich das Ge­
wicht des Federviehs richtig 
schätzte, konnte die Gans 
gewinnen und musste sich 
um den Weihnachtsbraten 
keine Gedanken mehr ma­
chen. Erstmals hatten die 
Wichtel auch eine Tombola 
mit attraktiven Preisen so­
wie eine eigene Weihnachts­
karte mit alten Motiven von 
Hoetmar vorbereitet.

Zudem sorgten der Geruch 
von Glühwein, heißem 
Punsch und Bratwürstchen 
für weihnachtliche Atmo­
sphäre. Einen erheblichen 
Beitrag zum Erfolg des Ad­
ventsbasares leisteten ein­
mal mehr die Hoetmarer 
Landfrauen. An beiden Ta­
gen zeichneten sie für die 
Organisation der Cafeteria 
verantwortlich und boten 
am Kachelofen der Stellma­

cherei selbstgebackene Ku­
chen und Torten sowie hei­
ßen Kaffee an.

Ein Dankeschön sprach 
Mechthild Gersmann den 
rund 25 Weihnachtswich­
teln aus, ohne deren Engage­
ment der Basar undenkbar 
wäre. Weitere lobende Wor­
te gab es für die Heimat­
freunde Dorf Hoetmar, die 
sowohl die Räumlichkeiten 
im Leutehaus als auch in der 

Stellmacherei zur Verfü­
gung gestellt hatten, sowie 
für die vielen Kuchen- und 
Tannengrünspender und 
die Firma Dohle. Der Erlös 
des Basares soll in diesem 
Jahr übrigens an die Deut­
sche Knochenmarkspender­
datei, den Verein „Die Ster­
nenkinder“ aus Tönnishäus­
chen sowie den Verein „Anti-
Rost“ im Kreis Warendorf 
gespendet werden.

Marion Witte, Lisa Witte, Renata Strmsek, Larissa Brandt und 
Renate Brandt gehören zu den rund 25 Weihnachtswichteln,  
die den Adventsbasar vorbereitet hatten (von links).

Mit hoher Kreativität und viel Liebe zum Detail stellten die 
Weihnachtswichtel ihre Produkte her.

Korb, der in fünf Meter Höhe 
aufgehängt war. 

Nach einer knappen Stunde 
Fahrt durch das Wildgehege 
ging es in den Vergnügungs­
park. Viele Aktionsangebote 
wie Wasserspielplatz und 
Wasserkarussell wollten 
von den Kleinen erobert und 
genutzt werden. Natürlich 
auch die legendäre Maikä­
ferbahn. Für die Großen wa­
ren die Wildwasserbahn 
Kongo River, die Ölpumpe 
mit Überschlag und vor al­
len Dingen  die Achterbahn 
Flying Tiger die gefragtesten 
Attraktionen. Bis zu achtmal 
hintereinander wurde sie 
von einzelnen befahren. 

Alle waren ganz begeistert 
von der Fahrt mit dem Ori­
ent Express, ein vergitterter 
Zug, der durch das Gehege 
der Affen fuhr. Die Affen 
wussten, dass sie von den 
Kindern im Zug mit Lecke­
reien, die am Eingang zu 
kaufen waren, gefüttert wer­
den. Sie hingen zu mehreren 
an den Gittern und holten 
sich die leckeren Dinge aus 
den Händen der Kinder. 

Es war ein besonderes Erleb­
nis für Groß und Klein, im 
Safaribus durch das Reich 
der Löwen, Tiger, Elefanten, 
Giraffen und vielen anderen 
Wildtieren zu fahren. Es ist 
wie Afrika mitten in 
Deutschland, sagte jemand. 

DE TLEF ROSENB ACH
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2. Dorf-Leute-Treff im Leutehaus

-lich willkommen!

Am Sonntag, dem 8. Dezem­
ber öffnet das Leutehaus in 
Hoetmar wieder zum Dorf-
Leute-Treff zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr. Das Motto 
des Tages wird „Grundschu­
le“ lauten. Es werden Fotos 

der Schule und Schulklassen 
zu sehen sein, die bereits im 
Leutehaus lagern. Im ge­
meinsamen Austausch soll 
es dann darum gehen, die 
Personen auf den Aufnah­
men namentlich zuzuord­

nen. Gerne dürfen auch ei­
gene Klassenfotos mitge­
bracht werden. Durch die 
Ausstattung im Leutehaus 
wird es auch möglich sein, 
die Bilder zu digitalisieren 
und dadurch erlebbarer und 

bearbeitbar zu machen. Das 
Digitalisieren benötigt nur 
einen kurzen Moment und 
die Bilder können dann wie­
der mitgenommen werden. 
Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen!

PROFILE MIT SYSTEMPROFILE MIT SYS

30 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH 
Holtrup 46
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 25 85 . 93 03 - 0

info@duepmann-alu.de
www.duepmann-alu.de

Terrassendächer | Vordächer | Schiebe- und FaltanlagenWir gratulieren  
„Wir in Hoetmar aktuell“  

zur 100. Ausgabe!

Sternsingeraktion 2020
Wir möchten alle Kinder (ab ca. sieben Jahren, egal welcher Kon
fession) und besonders die Kommunionkinder einladen, an der 
Sternsingeraktion 2020 mitzumachen. Unser diesjähriges Motto 
lautet:

„Frieden! – Im Libanon und Weltweit“
Das 1. Treffen ist am Mittwoch, dem 4. Dezember 2019, um 16.00 
Uhr in der Aula der Dechant-Wessing-Schule. Wir sehen uns ge-
meinsam einen Film über Kinder im Libanon an. Anschließend wer-
den die Gruppen und Straßen aufgeteilt und die Kleidung verteilt. 
Zum Sternsingen am Samstag, dem 11.Januar 2020, treffen wir uns 
alle um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche. Nach einem kurzen Wortgottes-
dienst erfolgt die Aussendung.
Einen Mittagsimbiss gibt es zwischendurch im Pfarrheim. Es hat in 
all den Jahren immer sehr viel Spaß gemacht und wir hoffen, dass 
auch Du dieses Jahr mitmachst.
Wer zum 1. Treffen nicht kommen kann, aber trotzdem mitmachen 
möchte, kann sich bei Karin Pohland, Tel. 0171-7921162, melden.
Eine schöne Adventszeit wünschen  
                                  Rita Scharmann und Karin Pohland

AKTION

Was die Spatzen in den ver­
gangenen Tagen bereits von 
den Dächern gepfiffen ha­
ben, ist am Freitagabend 
offiziell verkündet worden: 
Jonas I. (Neite) von „Fuß­
ballfeld und Farbenwelt“ ist 
neuer Karnevalsprinz im 
Golddorf. Mit lauten Helau-
Rufen hatten die zahlrei­
chen Narren im Wiebusch-
Treff ihren neuen Prinzen 
einen tollen Empfang berei­
tet. „Ich habe das noch nie 
gesehen, dass die Kneipe 
hier so voll ist. Lasst uns 
eine magische Nacht ver­

Jonas Neite ist neuer Karnevalsprinz

bringen“, rief Prinz Jonas 
und streckte stolz den „Mo­
ritz“ in die Höhe.

Zu Scherzen aufgelegt war 
auch Petra Vorbeck-Hölscher 
als Schatzmeisterin und Hof­
sängerin des Karnevals­
clubs Hoetmar (KCH). Mit 
Blick auf die Körpergröße 
des Prinzen sagte sie: „Die 
Aktion kleiner Prinz beginnt 
jetzt.“ Wenig später stimmte 
sie das neue Prinzenlied an. 
Insbesondere der Refrain 
(Wie heißt der Prinz vom 
Golddorf Hoetmar? Jonas 

Neite! Jonas Neite!“) dürfte 
Ohrwurmcharakter haben.

Der 26-jährige ist in Hoet­
mar als Stimmungskanone 
bekannt und arbeitet als La­

gerist bei der Firma Brillux. 
Auch wenn er mittlerweile 
in der Domstadt wohnt, 
nimmt ihm jeder die Aussa­
ge „Ich bin ein Hoetmarer 
Junge“ ab. Größte Leiden­
schaft der neuen Tollität ist 
übrigens der Fußball. So ist 
er nicht nur Vizekapitän der 
Kreisliga-A-Kicker des SC 
Hoetmar, sondern auch glü­
hender Anhänger von Borus­
sia Dortmund und Stamm­
gast im Westfalenstadion.
Begleitet wird der neue 
Prinz in der kommenden 
Session von Tanzmariechen 
Steffi Angsmann: „Steffi ist 
ein richtiger Karnevalsjeck 
und noch verrückter als 
ich.“ Krankheitsbedingt 
konnte das Tanzmariechen 
am Freitag aber nicht Karne­
val feiern, sondern musste 
das Bett hüten. Feierfreudig 
präsentiert sich auch der 
neue Elferrat vom „KC Bier­
notverein“, der von vier bis 
fünf Cliquen gebildet wird. 

In dieser Session nehmen sie 
zum zehnten Mal am Tul­
pensonntagsumzug durch 
Hoetmar teil und stellen 
erstmals den Karnevals­
prinzen: „Es ist klasse, wie 
alle dahinterstehen“, sagte 
Prinz Jonas.

Hingegen konnte sich der 
scheidende Prinz Stefan I. 
(Suthoff) von „Rohre verle­
gen und Eier geben“ nur 
schwer von seinem „Mo­

ritz“ trennen, bleibt dem 
KCH aber als Beisitzer er­
halten: „Es war ein sehr gei­
les Jahr. Ich würde es im­
mer noch einmal machen.“ 
Während der Session erleb­
te er nicht nur das elfjähri­
ge KCH-Jubiläum hautnah 
mit, sondern heiratete auch 
Tanzmariechen Laura.

Für gute Stimmung beim 
Karnevalsauftakt sorgten 
auch die Auftritte der gro­

ßen und kleinen Tanzgarde 
des SC Hoetmar, die von Ma­
rina Austerhoff, Franziska 
Wiermer, Katharina Itt­
mann und Jana Schneider 
trainiert werden. Die Gar­
distinnen sind seit Jahren 
aus dem heimischen Karne­
val nicht mehr wegzuden­
ken und machten Lust auf 
Tanzen. 

Zudem gab es zum einen Ju­
biläumsorden für die ehe­

maligen Tollitäten Ludger I. 
(Hiltrop) von „Druck und 
Ausgleich“ sowie Prinz Nor­
bert I. (Heitwerth) von „Ski­
stock und Hobelbock“ und 
zum anderen erstmals den 
„Prinzenschluck“ zu trin­
ken. Hoetmars Braumeister 
Martin Zäh hat das helle 
Lagerbier pünktlich zu Be­
ginn der fünften Jahreszeit 
entwickelt und ist sichtlich 
zufrieden, dass das Bier den 
Narren schmeckt.

Prinz Jonas I. (Neite) von „Fußballfeld und Farbenwelt“ und der „KC Biernotverein“ wollen  
in der fünften Jahreszeit die Nacht zum Tag machen.

Prinz Jonas I. (Neite) von „Fußballfeld und Farbenwelt“ und Petra 
Vorbeck-Hölscher sangen das neue Prinzenlied: „Wie heißt der 
Prinz vom Golddorf Hoetmar? Jonas Neite! Jonas Neite!“
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Tennisabteilung beendet Sommersaison 2019

Nach der Saison ist vor der Saison

Der Tennisverein des SC 
Hoetmar hat in den vergan­
gen Wochen die Tennisplät­
ze am Wiebusch winterfest 
gemacht. Zeit für ein kurzes 
Resümee der vergangenen 
Spielzeit:

Herren 50
Die Senioren der Tennisab­
teilung belegen in der abge­
laufenen Saison den zweiten 
Tabellenplatz in der Kreisli­
ga. Trotz des knapp verpass­
ten Aufstiegs kann sich die 
Bilanz aus sieben Spielen 
(drei Siege, drei Unentschie­
den, eine Niederlage) sehen 
lassen. Die Herren 50 werden 
in der kommenden Saison 

sicherlich erneut angreifen 
und den Aufstieg anvisieren.

Herren 30
Die Herren 30 haben in der 
vergangenen Spielzeit den 
Aufstieg in die Kreisliga ge­
schafft. Das Team um Kapi­
tän Dirk Flaßkamp gab da­
bei kein Spiel verloren und 
sicherte sich mit einer Bi­
lanz von vier Siegen und 
zwei Unentschieden die 
Meisterschaft in der Kreis­
klasse.

Herren
Die Tennis-Herren belegten 
in diesem Jahr einen guten 
dritten Tabellenplatz. In ei­

ner starken Liga will man 
sicherlich im nächsten Jahr 
ein Wort um den Aufstieg in 
die Kreisliga mitreden.

Junioren U18
Die U18-Tennismannschaft 
machte es in der Sommersai­
son den Herren 30 nach und 
sicherte sich im letzten Spiel 
gegen TV Warendorf den 
Meistertitel in der Kreisklas­
se. Die gute Jugendarbeit der 
vergangenen Jahre zahlt 
sich hier aus, sodass man gu­
ter Dinge in die neue Saison 
starten kann.

Alle Mannschaften halten 
sich im Winter in den umlie­

genden Tennishallen fit. In 
diversen Trainingsgruppen 
läuft die Vorbereitung auf 
die kommende Sommersai­
son 2020 auf Hochtouren.

„Last but not least“ hat sich 
in der Tennisabteilung im 
vergangenen Sommer auch 
eine neue Damentrainings­
gruppe formiert. Die Damen 
sind aktuell sieben Spiele­
rinnen, die sich ebenfalls im 
Winter in der Tennishalle 
Alberlsloh fit halten und 
weiter verbessern wollen.

MICH AEL GRÜTER

Bereits zum 47. Mal haben 
am Samstag, 2. November 
2019, die Vereinsmeister­
schaften der Tischtennis-
Abteilung im SC Hoetmar 
stattgefunden. „Wir haben 
eine tolle Veranstaltung mit 
einer zufriedenstellenden 
Beteiligung und spannen­
den Begegnungen erlebt“, 
ziehen die Vorsitzenden Hei­
ke Kappelhoff und Marion 
Heuckmann ein positives 
Fazit.

Bereits zum vierten Mal in 
Folge setzte sich Ralf Beste 
in der Herren-Konkurrenz 
durch und verwies Karsten 
Holtrup sowie Marc Osthu­
es auf die Plätze zwei und 
drei. Im Doppel gewannen 
Karsten Holtrup und Tono 
Huerkamp im Finale gegen 

47. TT-Vereinsmeisterschaften mit ordentlicher Beteiligung

Peter Huerkamp und Wal­
ter Flaßkamp. Bei den Da­
men zeigte Hoetmars ehe­
malige Spitzenspielerin 
Annette von Seyfried (geb. 
Bureck), dass sie an der 
Platte nichts verlernt hat 
und sicherte sich verdient 
den Pokal. Zweite wurde 
Heike Kappelhoff, die sich 
aber gemeinsam mit Mari­
on Heuckmann über den 
Erfolg im Doppel freuen 
durfte. Der Mixed-Titel ging 
an Annette von Seyfried 
und Jannik Stork. Während 
die Beteiligung bei den Ak­
tiven sehr gut war, hatten 
lediglich vier tischtennisbe­
geisterte Hoetmarer für die 
Nichtaktiven-Konkurrenz 
gemeldet. Georg Schwien­
horst gewann vor Melanie 
Sievert, Heike Suermann 

und Ludger Kortenjann. Im 
Doppel triumphierten Sie­
vert und Suermann.

„Besonders gefreut haben 
wir uns über die hohe Be­
teiligung im Nachwuchsbe­
reich“, blickt Heike Kappel­
hoff zurück. Es sei erstaun­
lich, welche Fortschritte 
die Akteure im letzten Jahr 
gemacht hätten: „Wir hof­
fen natürlich, dass alle 
Spieler weiterhin dem 
Tischtennissport die Treue 
halten.“ Die Siegerpokale 
gingen an Anton Huerkamp 
(Jugend), Mathis Stork 
(Schüler) und Henrik 
Schockmann (Schnupper­
klasse). Annika Schock­
mann und Malte Kreick­
mann zeigten im Schüler-
Doppel, dass sie an der 

Platte gut harmonieren und 
verwiesen Mathis Stork 
und Johannes Ruthmann 
auf Platz zwei.

Im Rahmen der Vereins­
meisterschaften wurde An­
drea Ohlmeier für besonde­
re Verdienste um den Tisch­
tennissport im SC Hoetmar 
mit dem Tönne-Huerkamp-
Gedächtnispokal ausge­
zeichnet. Die aktive Spiele­
rin der dritten Mannschaft 
ist seit vielen Jahren im Ab­
teilungsvorstand aktiv und 
verantwortete neun Jahre 
lang die Tischtennis-Schule, 
ohne die es die zwei aktuel­
len Nachwuchsmannschaf­
ten heute nicht geben würde. 
Ebenso trägt sie mit viel 
Herzblut zum Gelingen der 
jährlichen Vereinsmeister­
schaften bei.

Für über 40-jährige aktive 
Spielzeit erhielten Karl-
Heinz Besselmann, Walter 
Flaßkamp, Ralf Beste, Birgit 
Elkmann, Rainer Freitag, 
Marion Heuckmann, Martin 
Huerkamp und Peter Huer­
kamp die silberne Spielnadel 
des Westdeutschen Tischten­
nis-Verbandes. Die Spieler­
nadel in Bronze für mindes­
tens 30-jährige Treue zum 
Tischtennissport ging an 
Gudrun Friggemann, Peter 
Stachowitz, Annette Freitag, 
Karsten Waltmann, Birgit 
Venns und Heike Kappel­
hoff.

Gruppenbild der Teilnehmer im Seniorenbereich.  Foto: Ludger Kortenjann
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Leseproben in Enniger haben begonnen
Kürzlich haben die Lese­
proben der plattdeutschen 
Heimatbühne Enniger be­
gonnen. „Hete Tiden“ heißt 
das neue Stück. Vor einigen 
Monaten haben die Spieler 
bereits ihre Textbücher be­
kommen, sodass der Start 
in die neue Saison direkt 
starten konnte. Die Premie­
re ist am Freitag, dem 6. 
März 2020, in der alten 
Turnhalle an der Marien­
straße.

Der Vorverkauf für die 
kommende Saison ist wie 
folgt geregelt: Vorverkaufs­
start ist Sonntag, 15.12.2019, 
von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
im Theater an der Marien­
straße. Der Eintritt beträgt 
pro Person 8 Euro.

Telefonisch ist die Bühne zu 
folgenden Zeiten erreich­
bar: Montag, Dienstag, Mitt­
woch und Freitag, jeweils 
von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie 

von 15.00 bis 18.00 Uhr  – 
Telefon 0178-9316919.

Jeden Sonntag besteht die 
Möglichkeit, die Karten im 
Theater persönlich abzuho­
len. Die Öffnungszeitensind 
von 10.30 bis 13.00 Uhr.

Für die Seniorenvorstellun­
gen (mit Kaffee und Ku­
chen) sind Gaby Rose-Dem­
ski (02528/1987) und Ruth 
Rose (02528/1342) zustän­
dig.

Gruppen ab zehn Personen 
werden gebeten, die vorbe­
stellten Karten im Vorfeld 
käuflich zu erwerben.

Neu in der kommenden Sai­
son ist die Familienvorstel­
lung am Freitag, dem 13. 
März 2020. Der Vorhang öff­
net sich um 19.30 Uhr. Kin­
der und Jugendliche (bis 16 
Jahre) haben in Begleitung 
eines Erwachsenen freien 

Eintritt. Das Thea­
ter-Urgestein Heinz 
Brune wird vor Be­
ginn der Vorstellung 
den jungen Zu­
schauern den Inhalt 
des Stückes nahe­
bringen. Nach der 
Aufführung dürfen 
die Nachwuchsfans 
gerne einen Blick hinter die 
Kulissen werfen und die 
Bühne besichtigen.

Eintrittskarten für die platt­
deutsche Heimatbühne En­

niger sind übrigens stets ein 
sehr beliebtes Weihnachts­
geschenk. 

Weitere Infos im Netz unter
 www.enniger-theater.de

Tierheilpraxis • Wettendorf 5a
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Telefon/Telefax 0 25 82 . 99 14 404
Mobil 0171 . 74 37 425
www.tierheilpraxis-angelaesser.de

•  Behandlungen von  
A wie Angsthund bis  
Z wie Zahngesundheit

• Akupunktur
• Homöopathie
• Blutegeltherapie

Nutzen Sie die Alternative 
Heilmethode für Ihr Tier!

Angela Esser
Tierheilpraktikerin für 
Hunde · Katzen · Pferde · Rinder

Sonderfahrten  
im Advent

Angst bei Tieren  
in der Silvesternacht
Am Sonntag, dem 15. Dezember 2019, um 15.00 Uhr hält Tierheilprak-
tikerin Angelika Esser noch einmal in ihrer Praxis einen kostenlosen 
Vortrag zum Thema „Angst bei Tieren in der Silvesternacht“. Es gibt 
hilfreiche Tipps und Infos rund um den erfolgreichen Umgang mit 
dem Angsthund, der Angstkatze oder dem Angstpferd in der Silves-
ternacht. Ihr Tier wird es Ihnen danken. Erleben Sie mit Ihrem Tier 
einen entspannten Silvesterabend und einen guten Jahreswechsel.

Veranstaltungsort: Tierheilpraxis Angela Esser 
Wettendorf 5 a, 48351 Everswinkel-Alverskirchen 
Telefon 02582.9914404 
www.tierheilpraxis-angelaesser.de 
info@tierheilpraxis-angelaesser.de

Anmeldungen sind wünschenswert.

Der Vortrag findet in entspannter Atmosphäre bei einer guten Tasse 
Kaffee mit leckerem Gebäck statt.

Es wird um eine Spende für das Mammut-Tierheim in Ahlen gebeten.

VORTRAG

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

BLICK IN DIE NACHBARSCHAFT
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„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de

Ihr Fachhändler mit Service-Station

Arbeiten Sie 
wie ein Profi  –
Motorgeräte für 
Herbst und Winter.
Ihr Fachhändler mit Service-Station

Fröhliche 
Weihnachten

www.schlieper.go1a.de

Danke für Ihr Vertrauen und 
Ihre Treue im letzten Jahr.

1a autoservice 
Thomas Schlieper
Raiff eisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar

Vom 27. Dezember 2019 bis 4. Januar 2020 bleiben 
unsere Werkstatt und die Waschanlage geschlossen.

Heiligabend ist die Waschanlage von 8 – 13 Uhr geöffnet.

www.schlieper.go1a.de

40
Jahre

Schuhhaus 
Wiedehage
Kirchstraße

1905 – 1979  
Nordstr. 8

1979 – 2019  
Kirchstr. 5

Schuhhaus Wiedehage · Inh. Edith Wiedehage e.K.  
Kirchstr. 5 · 48324 Sendenhorst

Mo.– Fr. 8.30 – 12.30 Uhr | 14.30 – 18.00 Uhr · Sa. 8.30 – 13.00 Uhr 
Telefon: 02526 - 15 88 · www.schuhmode-wiedehage.de

Sie mit uns vom

An den Adventssamstagen  
haben wir von 8.30 – 16.00 Uhr  
für Sie geöffnet.

Feiern
02.12 .– 07.12.–

99.90*

Größe 4 – 7,5

70,00 €

* ehemalige unverbindliche  
   Preisempfehlung des Herstellers

Kulinarischer Rundgang  
durch Hoetmar

Bürgerbus mit veränderten 
Adventsfahrten 

Weiteres Highlight  
im Bürgerbus im Advent

Auch in diesem Jahr gibt es  
wieder die beliebten zusätz­
lichen  Adventssonderfahr­
ten von Everswinkel nach 
Hoetmar mit dem Anschluss 
an die Fahrten der RVM 
kommend aus Münster, so­
dass jeder bequem aus 
Münster vom Weihnachts­
markt nach Hause kommt.

Es gibt aber eine Änderung 
bezüglich der Tage. In den 
letzten beiden Jahren wurde 
der Freitag nicht so gut ange­
nommen, sodass sich der 
Vorstand entschlossen hat, 
diese zu streichen. Stattdes­
sen werden zwei zusätzliche 
Fahrten am Samstag, dem 4. 
Advent, angeboten. 

Somit fährt der Bürgerbus 
jeweils samstags am 2., 3. 
und 4. Advent von Everswin­
kel ab Graf-Droste-Straße 
nach Hoetmar. Es werden 
zum Ausstieg alle gewünsch­

Zum 500-jährigen Altarwei­
he-Jubiläum in St. Lambertus 
(16. Februar 2020) möchte der 
Gemeindeausschuss eine Fo­
toausstellung zum Thema 
„Der Hoetmarer Altar im 
Wandel der Zeit“ organisie­
ren. Bisher konnten schon 
einige wenige private Fotos 
und Postkarten gesichtet 
werden, die zeigen, dass die 
Lambertuskirche und ihr Al­
tar einem stetigen Wandel 
unterworfen waren. Um die­
sen Wandel noch präziser 
dokumentieren zu können, 
sucht der Gemeindeaus­
schuss nach weiteren Post­
karten und Fotos, insbeson­
dere solchen, die auch das 
Innere der Kirche und den 
Altar abbilden.

Als eine Quelle haben sich 
private Fotos von Hochzeiten 
und anderen kirchlichen 
Veranstaltungen erwiesen, 
von denen sicherlich noch 

Der Arbeitskreis „Kultur/
Tourismus“ bietet einen kuli­
narischen Rundgang durch 
unser Golddorf an. Verschie­
dene Stationen warten mit 
Wissenswertem und interes­
santen Informationen auf. 
Getränke und kleine kulina­
rische Köstlichkeiten sowie 
eine kulturelle Einlage run­
den das Angebot ab. Zu „Freu­
de, Information und Genuss“ 
lädt der Arbeitskreis am Frei­
tag, dem 17. Januar 2020, um 
17.00 Uhr an der Stellmache­
rei herzlich ein.

Anmeldungen in Verbindung 
mit der Überweisung des 

Viele Fahrgäste des Bürger­
busses Hoetmar stimmen 
sich in den nächsten Tagen 
auf die Adventszeit ein. Auch 
der Bürgerbusverein will 
dazu beitragen und hat eine 
ganz besondere Überra­
schung für seine Fahrgäste 
an zwei Tagen im Advent or­
ganisiert: Am Donnerstag, 
dem 5. Dezember, und am 
Mittwoch, dem 18. Dezem­
ber, gibt es im Bürgerbus 
weihnachtliche Livemusik. 
Hierzu konnte der ehemalige 
Konrektor der Hauptschule 
Freckenhorst Heinrich Hell­
mann gewonnen werden. 
Viele Hoetmarer dürften 
Herrn Hellmann noch aus 
seiner Zeit an der Frecken­
horster Hauptschule bekannt 
sein.

ten Haltestelle angefahren, 
damit jeder einen kurzen 
Heimweg hat. 

Die Abfahrtszeit ist jeweils 
um 21.44 bzw. 23.44 Uhr ab 
Graf-Droste-Straße im An­
schluss an den N3. Dieser 
startet in Münster am Haupt­
bahnhof Busbahnsteig um 
21.10 bzw. 23.10 Uhr.

Auch in diesem Jahr können 
alle mit einem gültigen Abo-
Ticket den Bus kostenfrei 
nutzen, da auch bei diesen 
Fahrten der Westfalentarif 
gilt. Sollten größere Grup­
pen mitfahren, bittet der 
Bürgerbus  um kurze Mittei­
lung entweder vorab beim 
Vorsitzenden  Paul Schwien­
horst, Tel. 02585/1237, oder 
aber direkt im Bus unter 
0160-5234309.

Der Bürgerbusverein würde 
sich über viele Nutzer freuen.

Aufnahmen in vielen heimi­
schen Fotoalben schlum­
mern. Darum unsere Bitte: 
Durchstöbern Sie Ihre alten 
Fotoalben und lassen sie uns 
entsprechende Fotos zukom­
men! Wer seine Fotos nicht 
aus der Hand geben möchte, 
kann sie – nach Terminab­
sprache – auch direkt im 
Dorfarchiv im Leutehaus ab­
fotografieren bzw. einscan­
nen lassen. Die eingescann­
ten Fotos werden auf Wunsch 
so bearbeitet, dass einzelne 
Personen nicht mehr zu er­
kennen sind und die Privat­
sphäre gewahrt bleibt.

Alle Hoetmarer, die darüber 
hinaus am Umbau der Kirche 
beteiligt gewesen sind oder 
noch Details über die Umge­
staltung der Kirche im Jahr 
1971 wissen, sind herzlich zu 
einem Ortstermin in die 
Lambertuskirche eingela­
den: Mittwoch, 8. Januar 
2020, 19.00 Uhr. Im Anschluss 
an dieses Treffen ist Gelegen­
heit zu einem gemütlichen 
Austausch im Pfarrheim St. 
Lambertus. 

Ansprechpartner sind: Bri­
gitte Schlotmann (Pfarrbüro 
Hoetmar), Adelheid Herweg 
(Dorfarchiv im Leutehaus) 
sowie Hedwig Feldmann, 
Mechthild Wildemann und 
Mirko Kieslich.

MIRKO KIESLICH

Kostenbeitrages in Höhe von 
25 Euro pro Person auf das 
Konto der Dorfwerkstatt sind 
ab sofort möglich:
Dorf kasse/Dorfwerkstatt, 
Vereinigte Volksbank Müns­
ter eG,   
IBAN: DE47 4016 0050 8632 
2608 01, BIC: GENODEM1MSC

Die Gruppe kann bis zu 25 
Teilnehmer umfassen und 
der „Rundgang“ ist vielleicht 
eine gute Idee als Weih­
nachtsgeschenk. Weitere In­
formationen geben Beate 
Bütfering (Telefon 02585/ 
95211) und Doris Overhues 
(Telefon 02585/1277).

Sie alle und natürlich auch 
alle anderen Fahrgäste sind 
eingeladen, an diesen Tagen 
mit dem Bürgerbus mitzu­
fahren und dieses einmalige 
Ereignis zu genießen und 
ihre Fahrt bei adventlicher 
Livemusik zu einem unver­
gesslichen Erlebnis werden 
zu lassen. Der Bürgerbusver­
ein freut sich auf entspre­
chende Resonanz.

500-jähriges Jubiläum    
der Altarweihe in St. Lambertus Hoetmar
Dezember 2019: Verkaufsstart der Jubiläumskerze
Mittwoch, 8. Januar 2020, 19.00 Uhr, St.-Lambertus-Kirche: Tref-
fen zum Austausch von Erinnerungen an die Umgestaltung der 
Kirche im Jahr 1971. Vielleicht kann noch jemand Informationen zum 
Umbau bzw. zur Umgestaltung beitragen?! Anschl. gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim St. Lambertus.
Donnerstag, 16. Januar 2020, 19.30 Uhr, Pfarrheim St. Lambertus: 
Vortrag von Prof. Dr. Norbert Köster „Christen. Gestern – Heute – 
Morgen“.
Sonntag, 26. Januar 2020, 17:00 Uhr, St.-Lambertus-Kirche: Got-
tesdienst mit Eucharistiefeier – Thema „Tischgespräche“.
Sonntag, 16. Februar 2020, 10:30 Uhr, St.-Lambertus-Kirche: Fest-
gottesdienst zur Feier des 500-jährigen Jubiläums der Altarweihe 
in St. Lambertus Hoetmar mit Diözesanbischof Dr. Felix Genn, an-
schl. Gebet mit dem Bischof am Grab von Dechant August Wessing auf 
dem Friedhof, danach Mittagessen im Pfarrheim St. Lambertus. 
Ab ca. 14.30 Uhr findet eine Kirchenführung in St. Lambertus statt.

TERMINE

Fotos gesucht: Der Hoetmarer Altar im Wandel der Zeit

Der – provisorische – Hoetmarer Altar 1967 nach der Liturgie
reform des Zweiten Vatikanischen Konzils (kirchliche Trauung mit 
Pastor Rudolf Hütter und u. a. Aloys Wiggeringloh als Messdiener).
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Nölker & Saadeh OHG 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker-saadeh@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker-saadeh@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit.  

Lambertusplatz 2 · Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 06 55
Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 12.30 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr (nachm. geschlossen)
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Schenken
Schreiben

Christiane Eickhoff

Schreibwaren · Büromaterial · Dekoartikel · Geschenke
Bastelutensilien · Bücher · Zeitschriften · Briefmarken 
Paketannahme · chem. Reinigung und Mangelservice

Eine schöne Adventszeit, einen guten Rutsch 
und alles Gute im neuen Jahr!

Eine schöne Adventszeit, einen guten Rutsch 
Paketannahme · chem. Reinigung und Mangelservice

Eine schöne Adventszeit, einen guten Rutsch 

Lambertusplatz 2 · Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 06 55

Holtrup 21 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Telefon 0 25 85 / 94 000-0
Fax  94 000-20 · www.tertilt.de · metall@tertilt.de

Tertilt Metallbau GmbH & Co. KG
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht das gesamte Team von

METALL

Kirchenchor St. Lambertus feiert Cäcilienfest Hoetmarer Hüttenzauber feiert 
am 6. Dezember Jubiläum

Dämmerschoppen der Kame-
radschaft ehemaliger Soldaten

Ein herzliches Dankeschön …

Anlässlich des Namenstages 
der Heiligen Cäcilia, der 
Schutzpatronin der Kir­
chenmusik, hat der Kirchen­

chor St. Lambertus am Sonn­
tag, 24. November, sein tra­
ditionelles Cäcilienfest gefei­
ert. Begonnen hatte das Fest 
mit der musikalischen Mit­
gestaltung des Hochamtes in 
der Lambertus-Kirche, wel­
ches von Pfarrer em. Helmut 
Hortmann und Pater Joshy 
Mangalath zelebriert wur­
de. Im Anschluss kamen die 
Chormitglieder mit ihren 
Partnern im Pfarrheim zu­
sammen, wo gemeinsam ge­
frühstückt und verdienten 
Sängern gedankt wurde.

Für 50-jährige Treue zum 
Kirchenchor St. Lambertus 

Ein tolles Jubiläum feiert in 
diesem Jahr der Hoetmarer 
Hüttenzauber. Bereits zum 
zwanzigsten Mal findet der 
urige Weihnachtsmarkt im 
Herzen Hoetmars statt und 
hat in all den Jahren nichts 
von seiner Attraktivität ein­
gebüßt. 

Am Freitag, dem 6. Dezem­
ber, also am Nikolaustag, 
werden die festlich deko­
rierten Holzhütten in der 
Straße am Park wieder zum 
großen Anziehungspunkt 
im Golddorf. Ab 17.00 Uhr 
treffen sich Jung und Alt in 
vorweihnachtlicher Atmo­
sphäre zum beliebten Bu­
denzauber, um bei einem 
leckeren Glühwein oder Ka­
kao, Brezeln, schmackhaf­
ten Reibeplätzchen oder 
Bratwürstchen vom Grill 
einen gemütlichen Abend 
zu erleben. 

hätte eigentlich Hubert Haar­
mann geehrt werden sollen, 
der sich jedoch zurzeit im 
Krankenhaus befindet. „Vater 

hätte die Urkunde so gerne 
persönlich entgegengenom­
men“, sagte Doris Overhues 
und teilte mit, dass sich der 
begeisterte Tenor-Sänger aus 
gesundheitlichen Gründen 
aus dem Chor verabschieden 
werde. Overhues versprach, 
die Genesungswünsche des 
Chores zu übermitteln.

Viel Applaus gab es für Bern­
hard Wildemann, der von 
1982 bis 1993 und seit 2005 
wieder die Tenor-Stimme be­
reichert. Wildemann singt 
jedoch nicht nur seit 25 Jah­
ren im Kirchenchor mit, son­
dern gehört auch dem Kol­

pingchor Sendenhorst an. 
Als Anerkennung erhielt er 
eine von Diözesanpräses Cle­
mens Lübbers unterschrie­

be Urkunde sowie die silber­
ne Ehrennadel.

Ferner wurden Josefine Eng­
bers, die 33 Jahre in der Alt-
Stimme sang, sowie Hella 
Pollmeier, die nach Frecken­
horst umgezogen ist und den 
dortigen Pfarrcäcilienchor 
bereichert, als aktive Sänge­
rinnen verabschiedet. Hin­
gegen hat sich Ursula Hecker 
mit 79 Jahren entschieden, 
künftig in das Lob Gottes 
einzustimmen.

Lobende Worte fand die Vor­
sitzende Doris Overhues 
auch für Präses Pater Joshy 

Mangalath, der immer ein 
offenes Ohr für die Chorge­
meinschaft habe, und Mirko 
Kieslich, der den Chor nicht 

nur an der Orgel begleitete, 
sondern von Oktober 2018 
bis April 2019 auch kommis­
sarisch geleitet habe. In 
Richtung des neuen Dirigen­
ten Maximilian Leindecker 
sagte sie: „Wir können uns 
freuen, einen so jungen und 
engagierten Chorleiter zu 
haben, bei dem das Singen 
auch Spaß macht.“ Nach den 
Ehrungen sangen die Sänger 
den Geehrten ein kleines 
Ständchen. Das Cäcilienfest 
klang mit einem von Mirko 
Kieslich erstellten Fotorück­
blick auf die diesjährige 
Chorfahrt nach Wiesbaden 
und Mainz aus.

Die Chorgemeinschaft sang den Geehrten ein Ständchen.

Gegen 18.30 Uhr wird der 
Nikolaus mit Gefolge er­
wartet. Nach einer Nikol­
ausgeschichte werden mit 
musikalischer Begleitung 
gemeinsam Weihnachtslie­
der gesungen und anschlie­
ßend an alle Kinder kleine 
Geschenke verteilt. 

Neben dem Spaß und der 
Gemütlichkeit steht wie im­
mer auch der soziale Aspekt 
im Vordergrund. Der Erlös 
der Veranstaltung wird in 
diesem Jahr an die Hospiz­
bewegung im Kreis Waren­
dorf „Hospizgruppe Sen­
denhorst-Hoetmar“ gestif­
tet. Das Hüttenzauber-Team 
freut sich auf zahlreiche 
Besucher und einen stim­
mungsvollen Weihnachts­
markt.

… sagen wir für Eure tolle Un­
terstützung beim täglichen 
Voting zum BürgerProjekt 
2019 der PSD-Bank Westfa­
len-Lippe eG im Juli 2019! 
Dadurch haben wir es auf 
Platz 1 der Voting-Abstim­
mung geschafft und damit 
die Finalrunde erreicht, in 
der die Jury 50.000 € an 18 
nominierte Vereine verteilte.
Im Rahmen der Preisverlei­
hung am Freitag, 8. Novem­
ber, wurde unser Projekt der 
„integrativen Lern-, Sprach- 
und Teamförderung“ mit 
einem ungeahnten 2. Platz 

Am Freitag, dem 25. Oktober 
2019 hatte die Kamerad­
schaft ehemaliger Soldaten 
zu einem Dämmerschoppen 
in die Gaststätte Northoff ein­
geladen. Rund ein Viertel der 
Mitglieder und auch einige 
Gäste hatten sich eingefun­
den. Es wurde Doppelkopp 
gedroschen, an den Tischen 

und 4.000 Euro Preisgeld 
ausgezeichnet. Wir freuen 
uns sehr über die Anerken­
nung des ehrenamtlichen 
Einsatzes unserer Lern- und 
Sprachhelfer, die mit viel En­
gagement unsere Schüler/
innen unterstützen. Das 
Preisgeld ermöglicht nun 
weitere Aktivitäten und 
Maßnahmen zur Lern-, 
Sprach- und Teamförderung 
an der DWS.

VEREIN DER  

FREUNDE UND FÖRDERER DER 

GRUNDSCHULE HOE TM A R

und der Theke wurde geklönt 
- es war ein gelungener Start 
in die kalte Jahreszeit. Der 
Vorstand hat sich über die 
recht gute Beteiligung ge­
freut und denkt daher über 
eine Wiederholung im nächs­
ten Jahr nach.

WILLI TERTILT
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Ostenfelder Str. 36 | 59320 Ennigerloh 
Tel. 0 25 24 / 72 86 | www.borgmann-friseursalon.de

Öffnungszeiten:  Di. – Fr. 8.30 –18.00 Uhr | Do. 8.30 – 20.00 Uhr 
Sa. 7.30 –13.00 Uhr

Gewerbepark Grüner Weg 32  ·  59269 Beckum
Tel. (0 25 21) 8 27 26 - 0 · Fax (0 25 21) 8 27 26 - 30

info@voss-linnemann.de

Voß & Linnemann
.Steuerbe ra te r so z i e tä tVL

Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest und

alles Gute im neuen Jahr.

„Viva las Vegas“ – 
das neue Programm der HTTG Hoetmar
Die Hoetmarer Tanz- und Theatergruppe steht wieder bereit für ihr 
närrisches Bühnenprogramm im Saale Bütfering. Das Motto der 
diesjährigen Veranstaltung lautet: „Viva las Vegas“.
Las Vegas, die quirlige, glamouröse und legendäre Stadt im Westen 
der USA steht im Mittelpunkt des Programms der HTTG. Showgirls, 
Legenden, Rien ne va plus, der Charme des Wilden Westens und ein 
Hauch von neo-viktorianischem Steampunk erwartet die Zuschau-
er. Auf lustige Theaterstücke, stimmungsvolle Tänze, phantasti-
sche Kostüme, einen bildgewaltigen Einzug und ein furioses Finale 
darf man gespannt sein. Nach intensiver Probearbeit freuen sich 
die Spielerinnen und Tänzerinnen auf drei tolle Tage mit vielen je-
cken Besuchern aus nah und fern.
Mittwoch, 19. Februar 2020, 15.00 Uhr – Bunter Nachmittag 
(Einlass: 14.30 Uhr, Eintritt: 14 Euro inkl. Imbiss) 
Donnerstag, 20. Februar 2020, 16.00 Uhr – Weiberfastnacht 
(Einlass: 15.00 Uhr, Eintritt: 12 Euro inkl. Knabbereien) 
Freitag, 21. Februar 2020, 19.00 Uhr – Bunter Abend 
(Einlass: 18.00 Uhr, Eintritt: 12 Euro inkl. Knabbereien)
Der Kartenvorverkauf für alle drei Veranstaltungen ist am Donners-
tag, 6. Februar 2020, von 18.00 bis 19.00 Uhr im Pfarrheim Hoetmar. 
Außerdem können für den Bunten Nachmittag am Mittwoch bei 
„Schreiben & Schenken Eickhoff“, Lambertusplatz 2, Hoetmar er-
worben werden.
Eine tolle Geschenküberraschung zu Weihnachten oder auch sonst: 
Wir bieten ab sofort Gutscheine für unsere Veranstaltung an! Mel-
den Sie sich gern bei Dorothea Seifert, Telefon 0 25 85/76 26.

VORMERKEN

Ganz viele Ortsnachbarn 
beneiden uns um unsere 
dörfliche Medienvielfalt. In 
großem Maße tragen dazu 
unsere Monatszeitschrift 
„Wir in Hoetmar aktuell“ 
als auch die Internetseite 
www.hoetmar.de bei. Dane­
ben gehört Facebook für 
viele Bevölkerungsschich­
ten mittlerweile zur tägli­
chen Information.

Uneingeschränkt wird die 
Präsenz der örtlichen Verei­
ne in diesen Medien als 
auch in den Tageszeitungen 
als unverzichtbar erachtet. 
Aber – und das war Inhalt 
eines „Treffens der Vereine“ 
am 30. Oktober im „Cor­
ner“ – zukünftig sind Ände­
rungen unbedingt zu be­
achten. 

Eingeladen zu diesem Tref­
fen hatte der Lenkungsaus­
schuss. Nach Vorstellung der 
Medien durch Susanne Tho­
len und Stephan Ohlmeier 

Vereine, aufgepasst! Adventsfeier des AK „Aktiv im Ruhestand“

Auf zum Volleyball-Bundesligaspiel

Nikolausfeier

brachte es Josef Brand auf 
den Punkt: Alle Vereine sind 
dazu aufgerufen, eigenver­
antwortlich Presseberichte 
und zugehörige Fotos über 
die bekannten E-Mail-Adres­
sen einzureichen.

Unser Ziel ist es, dass in den 
Hoetmarer Medien nicht 
dieselben Berichte veröf­
fentlicht werden, die bereits 

in der Tageszeitung zu lesen 
waren. Dabei ist es keines­
falls entscheidend, dass ein 
Bericht profihaft verfasst 
wird. Ganz im Gegenteil, un­
terschiedliche Berichterstat­
tungen werden zur Leben­
digkeit der Medien beitra­
gen. 

Jeder Verein bestimmt zu-
künftig eigenverantwort-
lich über sein Bild in der 
Öffentlichkeit!

Ein weiteres Thema des 
Treffens war die kurze Vor­

stellung des „Dorfbüros“ 
durch Robert Dorgeist. Nach 
Fertigstellung und Ausstat­
tung des Büros mit moderns­
ter Technik geht es nun dar­
um, diese Einrichtung mit 
Leben zu erfüllen. Seitens 
der Teilnehmer wurden 
dazu Vorschläge in kleinen 
Arbeitsgruppen erarbeitet. 
Von „Fundbüro“ bis zur 
„Öffentlichen Toilette“ reich­
te die Bandbreite vorstellba­
rer Aufgabenbereiche. Hier 
wird der Lenkungsaus­
schuss noch in die Tiefe ge­
hen, die Anregungen auf 
Realisierbarkeit hin über­
prüfen und öffentlich ma­
chen.

Natürlich sind auch alle 
Hoetmarerinnen und Hoet­
marer aufgerufen, in dieser 
Sache Ideen mitzuteilen. Das 
kann gerne an den Len­
kungsausschuss erfolgen 
über josef.brand54@web.de  
oder auch schriftlich oder 
mündlich. 

Mit dem Wunsch und dem 
Aufruf zur intensiven Zuar­
beitung zum Erhalt und Ver­
festigung der gegebenen Me­
dienvielfalt in unserem Dorf 
schloss das für alle Vereins­
vertreter interessante Tref­
fen.

JOSEF BR A ND

E-Mail-Adressen 
Öffentlichkeitsarbeit
Die E-Mail-Adressen für die Zusendung von redaktionellen Bei
trägen lauten:
www.hoetmar.de	 info@hoetmar.de
Wir in Hoetmar aktuell	 redaktion@hoetmar-aktuell.de
Facebook	 stephanohlmeier@t-online.de

KURZINFO

AUS ARBEITSKREISEN UND DORFWERKSTATTAUS ARBEITSKREISEN UND DORFWERKSTATT

Es ist schon eine gute Tradi­
tion geworden, dass eine be­
sinnliche Einstimmung in 
der Vorweihnachtszeit statt­
findet. Die Mitglieder des 
Arbeitskreis "Aktiv im Ruhe­
stand" laden auch  in diesem 
Jahr unter dem Thema:" 
Warten-Er-wartung" beson­
ders die Senioren und alle 
Interessierten zur Advents­

Gleich mit einem Knüller 
startet der Arbeitskreis „Ak­
tiv im Ruhestand“ in das 
neue Jahr. Am Mittwoch, 29. 
Januar 2020, um 19.30 Uhr 
heißt es „Auf zum USC Müns­
ter“. Der Universitäs-Sport-
Club  der Volleyball Bundes­
liga erwartet die Damen des 
Schwarz-Weiß Erfurt zum 
Heimspiel am Berg Fidel. Die 
besondere Atmosphäre der 
Sporthalle mit einem Fas­
sungsvermögen von ca. 3000 

Am Samstag, 7. Dezember, 
findet um 14.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Lambertus 
eine Nikolausfeier mit Ge­
schichten, Liedern, natür­
lich dem Besuch des Niko­
laus und einem gemeinsa­
men Kaffeetrinken des Ar­
beitskreises „Integration“ 
statt. Mit dieser Veranstal­
tung möchten wir den Fami­

feier am Montag, 9.12. 2019 
um 14.30 Uhr ins Pfarrheim 
ein. Nach einer kurzen Medi­
tation findet in gemütlicher 
Atmosphäre das gemeinsa­
me Kaffeetrinken mit selbst­
gebackenen Köstlichkeiten 
statt. Danach können sie sich 
auf eine besinnliche Ein­
stimmung mit Texten, Lie­
dern und Plattdeutschen 

Zuschauern hat schon häufig 
begeistert. Gestartet wird in 
Fahrgemeinschaften vom 
Pfarrheim aus um 18.15 Uhr. 
Die Anzahl der Karten mit 
reservierten Sitzplätzen ist 
beschränkt. Der Arbeits­
kreis bietet die Karten für 10 
Euro an, der reguläre Preis 
an der Abendkasse beträgt 
19,50 Euro. Anmeldungen 
bitte ab sofort bis spätestens 
zum  6. Januar bei „Schrei­
ben & Schenken“.

Geschichten freuen. Die 
zwei ersten Schulklassen 
unter der Leitung von Frau 
Schulte-Bories werden an 
dem Nachmittag ihr musika­
lisches Talent präsentieren. 
Maria Stauvermann sorgt 
für die musikalische Beglei­
tung. Ein Kostenbeitrag von 
5 Euro wird vor Ort einge­
sammelt. Anmeldungen bei 

Schreiben und Schenken 
Eickhoff sind bis Freitag, 6. 
November möglich. Ein 
Fahrdienst ist eingerichtet. 
Bitte bei der Anmeldung an­
geben.

lien, besonders den Flücht­
lingsfamilien, altes und ak­
tuelles Brauchtum vermit­
teln. Die Anmeldungen für 
diesen Nachmittag sind be­
reits erfolgt.
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Ö FFNUN GS ZEI T EN IM D E ZE M B ER
Samstag,	 7. Dezember 10.00 –	12.00 Uhr
Montag,	 9. Dezember	  9.30 –	11.30 Uhr
Freitag,	 13. Dezember	 16.00 –	18.00 Uhr

Annahme von Kleider- und Sachspenden 
und Warenverkauf an der Ahlener Straße
Am Samstag, 7. Dezember, laden wir zwischen 10.00 und 12.00 Uhr zu ei-
nem „Adventsplausch“ mit Kaffee und Plätzchen ins Lädchen ein. Das soll 
eine Möglichkeit für Interessierte sein, mal mit uns ins  Gespräch zu kom-
men und zu schauen, was wir dort machen. 

Ansprechpartner: �M a r i a  Ve n n s ,  Te l e f o n  0  2 5  8 5  /  474 
Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Ihr Partner für Printproduktion in der Region. 

Dieselstrasse 26 
33442 Herzebrock-Clarholz
T 0 52 45 84 16-0
info@eusterhusdruck.de 
www.eusterhusdruck.de

Aktion 
der kfd St. Lambertus  

und  
der Tafel in Sendenhorst 

Samstag, 14.12.2019 von 10-12 Uhr  
im Frischmarkt Hoetmar 

KAUFE  2  und SPENDE  1   
an DIE TAFEL 

Der Frischmarkt und die Tafel Sendenhorst bitten um 
Ihre Spende 

Federführend ist Inge Freimuth, die sich seit einem 
Jahr für die Tafel einsetzt und ehrenamtlich dort hilft. 

AKTION

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Der mehrtägige Ausflug der 
Mitglieder und Freunde des 
Kirchenchores St. Lamber­
tus führte uns zunächst 
nach Limburg mit seinem 
weithin sichtbaren auf ei­
nem Felsen thronenden 
Limburger Dom. Er ist dem 
Hl. Georg geweiht und bei 

einer Führung erkundeten 
wir die Kathedralkirche des 
Bistums mit ihren wunder­
baren Fresken. Weiter ging 
es nach Wiesbaden ins Hotel. 
Nach dem Einchecken 
schloss der Abend mit einem 
gemütlichen Abendessen. 
Am nächsten Tag war Mainz 
das Ziel der Gruppe. Nach 
der Stadtführung unter 
fachkundiger Leitung wur­
de der Dom St. Martin be­
sucht. Der gewaltige Dom 
gibt auch tausend Jahre nach 
seiner Erbauung der Stadt 
ihr Gesicht, er hat ihre Ge­
schichte geprägt und wurde 
mit dem Wirken des heiligen 
Bonifatius ab 746/47 zum 
kirchlichen Zentrum nörd­
lich der Alpen.

Ausflug des Kirchenchors nach Wiesbaden und MainzWeihnachtsfeier mit dem  
VdK Ortsverband Hoetmar 
und Freckenhorst

Rund um den Dom auf dem 
Liebfrauenplatz war reges 
Markttreiben, denn vom 
Frühling bis Herbst wird der 
Platz am Dom jeden Samstag 
zum Wohnzimmer der Stadt. 
Ab 9.00 Uhr gibt es dort 
Weck, Worscht und Woi und 
viel Gebabbel. Auch wir 

konnten uns der Atmosphä­
re nicht entziehen und ge­
nossen die Zeit zur freien 
Verfügung. 

Danach ging es weiter Rich­
tung St. Stephan. Sie ist  die 
älteste gotische Hallenkir­
che am Mittelrhein und die 
nach dem Mainzer Dom 
bedeutendste Kirche der 
Stadt Mainz. Einzigartig in 
Deutschland sind die Fens­
ter der Stephanskirche, die 
ab 1978 von Marc Chagall 
gestaltet wurden und der sie 
als Beitrag zur jüdisch-deut­
schen Aussöhnung verstan­
den wissen wollte. Es sind 
die letzten Fenster, die Marc 
Chagall in seinem Leben 
schuf. 

Am Sonntagvormittag durf­
te ein Besuch der Spielbank 
in Wiesbaden nicht fehlen. 
Alleine der prunkvolle Spiel­
saal faszinierte durch sei­
nen Glanz. 

Zur Mittagszeit erklang von 
der Marktkirche der Stadt 
Wiesbaden ein Glockenspiel, 
dem Carillon mit 49 Bronze­
glocken. Es wurde vom Kan­
tor der Kirche im Turm in 50 
Meter Höhe gespielt und war 
weithin in der gesamten In­
nenstadt zu hören. Nachmit­
tags wurde der Neroberg mit 
seiner russischen Kirche mit 
der im Jahre 1888 errichte­
ten Wasserlast- und Zahn­
stangen-Standseilbahn er­
stiegen und auch das ehema­
lige Zisterzienserkloster und 
jetzige Weingut Eberbach 
war am Montagvormittag 

ein lohnendes Ziel. Eine 
Weinverkostung und eine 
Besichtigung der Gebäude, 
in denen Szenen des  Films 
„Im Namen der Rose“ nach 
einem Roman von Umberto 
Eco, gedreht wurden, schlos­
sen sich an.  Für einen kur­
zen Zwischenstopp auf der 
Heimreise steuerten wir die  
Autobahnkirche Siegerland 
mit ihrer außergewöhnli­
chen Architektur an. 

In der Tat haben wir viele 
Kirchen besichtigt, denn die 
ältesten und oftmals schöns­
ten Gebäude einer Stadt  sind 
Kirchen. Und doch blieb im­
mer noch genügend Zeit zur 
eigenen Gestaltung, zum 
Singen und zur Geselligkeit 
inkl. Weingenuss in gemütli­
cher Runde. Kurzum: Wir 
hatten viel Spaß!

Die alljährliche große 
Weihnachtsfeier des VdK 
fand auch in diesem Jahr 
wieder in der Gaststätte 
Corner statt. Der Vorsitzen­
de Klaus Haurenherm freu­
te sich über die enorme Be­
teiligung der Mitglieder 
nebst Partner. Auch den 
großen Anteil der Mitglie­
der aus Freckenhorst hieß 
er herzlich willkommen. 

Zum Auftakt begeisterte der 
Bauchredner Master Me mit 
seinen Freunden, den Pup­
pen, die anwesenden Gäste. 
Im Anschluss wurde das 
westfälische Abendessen in 
gemütlicher Runde einge­
nommen. Als Finale gab es 
eine große Verlosung, bei 
der kein Gast mit leeren 
Händen nach Hause gehen 
musste.
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Lange Nacht des Bades 2020 
Lange Handwerkstradition und aktuelle innovative Bad-Einrichtungstrends –  
erleben Sie diese in entspannter Atmosphäre während der „Langen Nacht des Bades“ 

Martinsumzug  
vom Kindergarten

ANZEIGE

AUS DEN UNTERNEHMEN

Erleben Sie aktuelle Trends und holen sich die 
besten Ideen für Ihr Bad. Wir freuen uns auf Sie.

Eikel GmbH & Co. KG
Vitusstraße 16
48351 Everswinkel
Telefon 0 25 82 / 10 72
www.eikel.de

Lange Nacht des BadesLange Nacht des Bades
DONNERSTAG, 09.01.2020 | 17 – 21 UHR

TRENDSCHAU BAD
SA. + SO., 11. + 12.01.2020 | JEWEILS 11 – 17 UHR

EINLADUNG

Der Badexperte Eikel aus 
Everswinkel lädt zur „Lan­
gen Nacht des Bades“ ein. 
Am Donnerstag, dem 9. Ja­
nuar 2020, ist die Ausstel­
lung von 17.00 bis 21.00 Uhr 
für Besucher geöffnet.

Modernisierer und Einrich­
ter von Bädern suchen in 
erster Linie die besten Ide­
en für den wichtigsten und 
intimsten Raum der Woh­
nung. Welche neuen Materi­

alien und Farben gibt es? 
Was hat die Technik Neues 
zu bieten? Was macht die 
Pf lege leichter und wie 
kann ich meinen Wunsch 
nach Komfort und Wohlbe­
finden am besten realisie­

ren? Neben neuen Trends 
spielen aber auch Hand­
werk und Tradition eine 
große Rolle. Schließlich 
sorgt das handwerkliche 
Geschick für das größte 

Maß an Individualität. 
Denn immer, wenn aus 
08/15 das Nonplusultra wer­
den soll, ist ein Meister sei­
nes Faches gefordert. In 
Handarbeit werden die 
richtigen Materialien mit 
größter Sorgfalt verarbei­
tet – auf den Millimeter ge­
nau. Wenn Sie Innovatio­
nen, aktuelle Neuheiten 
und traditionelle Hand­
werksarbeit suchen, dann 
sollten Sie sich diese Gele­
genheit nicht entgehen las­
sen: Am 9. Januar verwöhnt 
die Firma Eikel alle Interes­
senten mit Informationen 
und kleinen Überraschun­
gen bis 21.00 Uhr. In aller 

Ruhe können sich Interes­
sierte umschauen und wäh­
rend der gesetzlichen Öff­
nungszeiten auch beraten 
lassen. Hier erhalten Sie 
ohne Zweifel die besten 
Tipps für Ihr Bad direkt 
vom Experten. 

Sollten Sie an diesem Tag 
keine Zeit haben, dann 
kommen Sie zur Trend­
schau Bad: Am Samstag und 
Sonntag, 11. und 12. Januar, 
jeweils von 11.00 bis 17.00 
Uhr erhalten Sie ebenfalls 
den Überblick über Trends 
und Wissenswertes. Diese 
Informationen dürfen Sie 
sich nicht entgehen lassen. 

In der Vorweihnachtszeit sind wir wieder mit  
neuen Ideen und Arrangements für Sie da!

An Heiligabend haben wir für Sie von 9 bis 13 Uhr
geö� net. Vorbestellungen nehmen wir gerne entgegen.

Zwischen den Feiertagen bleibt unser Geschä�  
am 27. und 28. Dezember geschlossen. Ab Montag,  
30. Dezember, sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 
Silvester ö� nen wir von 9 bis 13 Uhr für Sie.

Inspirationen zum AdventInspirationen zum AdventInspirationen zum Advent

www.datwww.dat--blomenhues.deblomenhues.de

WarendorfWarendorf
Reichenbacher Straße 96 · 48231 Warendorf
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64  · Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26

HoetmarHoetmar 
Telefon 0 25 85 / 9 40 05 06

E-Mail    dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de

Ö� nungszeiten in Warendorf:
Montag bis Freitag 9.00 –13.00 Uhr
  14.00 –18.00 Uhr
Samstag  9.00 –13.00 Uhr 

BlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesDat Dat Dat Dat Dat Dat Dat Dat Dat BlomenhuesDat BlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesDat BlomenhuesDat BlomenhuesDat BlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesDat Blomenhues
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WWeeiihhnnaacchhttssbbaauumm
VVeerrkkaauuff
Weihnachtsbaum
Verkauf

Hof Schulze Zumhülsen

Wessenhorst 7

59320 Enniger

Tel.: 02528 / 84 87
TTäägglliicchheerr  VVeerrkkaauuff

1100  --  1199  UUhhrr
aabb  ddeemm  0044..1122..22001199

Schlagen Sie ihren Weihnachtsbaum gerne selbst bei uns in der hofeigenen Schonung

DEZEMBER 2019
Samstag, 14. Dezember 2019  |  10.00 – 12.00 Uhr
Kaufe 2 und spende 1 an die Tafel
Der Frischmarkt und die Tafel Sendenhorst bitten um Ihre Spende. 
Ort: „Ihr Frischmarkt“ an der Dechant-Wessing-Straße 
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar u. die Tafel Sendenhorst

Montag, 16. Dezember 2019  |  17.45 Uhr
Lebendiger Adventskalender
Adventsstimmung für Groß und Klein, insbesondere für Kinder 
und Familien. 
Ort: KiTa St. Lambertus, Rövkamp 
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Montag, 16. Dezember 2019  |  19.00 Uhr
Düt un Dat up platt!
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“

Donnerstag, 26. Dezember 2019  |  9.00 Uhr
Heilige Messe mit dem Kirchenchor
Ort: St.-Lambertus-Kirche 
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus und 
Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar

Sonntag, 29. Dezember 2019  |  17.00 Uhr
Weihnachtsliedersingen
Die „Zeit zwischen den Jahren“ soll Gelegenheit bieten, in der 
weihnachtlich geschmückten Lambertuskirche zum 
gemeinsamen Singen zusammenzukommen. 
Ort: St.-Lambertus-Kirche 
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Dienstag, 31. Dezember 2019  |  23.15 Uhr
Jahreswechsel – Silvester 2019
Jahresausklang bei Kerzenlicht, Orgelmusik, gemeinsam 
gesungenen Weihnachtsliedern und meditativen Texten.  
Ort: St.-Lambertus-Kirche 
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar

JANUAR 2020
Dienstag, 7. Januar 2020  |  19.00 Uhr
Gesamtprobe Kirchenchor
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar

Sonntag, 12. Januar 2020  |  17.00 Uhr
Ökumenische kirchenmusikalische Andacht
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Pauluschor, dem 
Posaunenchor und dem Kirchenchor St. Lambertus. 
Ort: Pauluskirche Freckenhorst

Donnerstag, 16. Januar 2020  |  19.30 Uhr
Christsein: gestern – heute – morgen
Referent: Prof. Dr. Norbert Köster 
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Samstag, 18. Januar 2020  |  20.00 Uhr
Gesangsabend der Deutschen Eiche
Es sind alle willkommen, die Spaß am geselligen Singen haben. 
Wer ein (tragbares) Instrument hat, ist ausdrücklich eingeladen, 
dieses mitzubringen. 
Ort: Gaststätte Northoff 
Veranstalter: Gesangsverein „Deutsche Eiche“

TERMINE

Zum alljährlichen Mar­
tinsumzug, organisiert vom 
Elternbeirat, trafen sich am 
Freitag, dem 8. November 
2019, Kinder, Eltern, Großel­
tern und einige Erzieherin­
nen um 17.00 Uhr am Kin­
dergarten. Gut ausgerüstet 
mit selbst gebastelten Later­
nen und Warnwesten starte­
te nach einer kurzen Begrü­
ßung durch den Elternbeirat 
der Umzug. 

Vom Kindergarten aus ging 
es am Wieninger Bach ent­

lang, über die Kleinholz-Al­
lee und die Dechant-Wes­
sing-Straße zum Schulhof. 
Auf dem Schulhof wurden 
Laternenlieder gesungen 
und natürlich durfte das 
Martinsspiel nicht fehlen. 
Musikalisch begleitet wurde 
der Umzug durch das Jagd­
hornbläserkorps Waren­
dorf-Freckenhorst-Hoetmar. 

Der Abschluss fand in ge­
mütlicher Runde mit Hot 
Dogs und Getränken im Kin­
dergarten statt.

Hoetmar im Netz: hoetmar.de
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AUS DEN UNTERNEHMEN

Einfach Urlaub!
Die Wohnmobilvermietung von Jürgen Kötter und Ludger Wüller aus Hoetmar macht es möglich

ANZEIGE

„Der Sehnsucht entgegen­
fahren oder den funkeln­
den Sternen hinterher. Auf 
das weite Meer blicken oder 
vor atemberaubenden Berg­
kulissen Halt machen, in 
Stadtnähe bleiben oder das 
Land genießen – die eige­
nen vier Wände immer mit 
dabei.“

Mit diesem Slogan haben 
Jürgen Kötter und Ludger 
Wüller aus Hoetmar vor 
drei Jahren die Vermietung 
von einem Wohnmobil ge­
startet. Inzwischen sind 
zwei Wohnmobile vorhan­
den, und es wird derzeit 
eine erneute Erweiterung 
bzw. ein Austausch der 
Fahrzeuge geplant. 

In den vergangenen Jahren 
konnten viele Camper und 
auch „Erst-Camper“ von der 
unkomplizierten Urlaubs­
form begeistert werden. 
Der ein oder andere hat be­
reits dreimal ein Wohnmo­
bil bei der „WoMo“ für sei­
nen Urlaub oder aber einen 
Wochenendtrip gemietet. 

Da die Wohnmobile voll 
ausgestattet sind, ist es für 
die Kunden ein Leichtes, 
den Urlaub ab der Überga­
be zu genießen. Neben der 
Ausstattung wie Markise, 
Radträger, TV-Sat sind die 
Fahrzeuge mit Camping­
tisch, Stühlen bis hin zu den 
Küchenutensilien ausge­
stattet. 

„Es sind lediglich der Kühl­
schrank zu füllen, persönli­
che Dinge wie Kleidung ein­
zupacken und schon kann 
der Urlaub beginnen. Halt: 
Einfach Urlaub!“, sind sich  
Jürgen und Ludger einig. 

Die Übergabe erfolgt je­
weils persönlich mit einer 
ausführlichen Erklärung 
aller Einrichtungen und Be­
sonderheiten der Wohnmo­
bile. Somit fühlen sich alle 
Camper ab der Übergabe 
sicher im Umgang mit den 
Urlaubsfahrzeugen. 

Sollte dennoch mal etwas 
unklar sein, so stehen Jür­
gen und Ludger auch an sie­

ben Tagen die Woche für 
Tipps und zur Unterstüt­
zung für den unbeschwer­
ten Urlaub zur Verfügung. 

Die Fahrzeuge sind mit dem 
Führerschein Klasse B zu 
fahren. Das Handling der 
Wohnmobile ist relativ ein­
fach. Zum Rangieren ist die 
installierte Rückfahrkame­
ra zusätzlich hilfreich. Die 
Details zu den aktuellen 
Wohnmobilen können auf 
der Homepage angesehen 
werden. Dort werden in 
Kürze auch Reisetipps für 

das Campen hinterlegt sein. 
Dazu gehören schöne Rou­
ten, Stellplätze und Cam­
pingplätze, wie auch Tipps 
im Umgang mit Camping­
fahrzeugen und diverse Re­
geln. 

„Wir hoffen, noch vielen In­
teressenten diese Urlaubs­
form schmackhaft machen 
und von der Faszination 
Camping begeistern zu kön­
nen“, so die überzeugten 
Camper.

www.womo-warendorf.de

Der aktuelle Fuhrpark der Wohnmobilvermietung  
von Jürgen Kötter und Ludger Wüller umfasst derzeit zwei 
Fahrzeuge.
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Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Hellstraße 11  
48231 Warendorf-Hoetmar 
Tel. 0 25 85/4 26 · Fax 76 28

Landhandel Averbeck

ab 5. Dezember

Weihnachtsbäume
frisch geschlagene Nordmanntanne  

aus der Region

– kostenloser Lieferservice in Hoetmar –
Montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
samstags u. Heiligabend bis 12.30 Uhr geöffnet.

Bauer Serries KG

Mo.– Sa. 8.00 –12.00 Uhr
Do.– Fr. 14.30 –18.00 Uhr

Holtrup 22
48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 4 71
bauer.serries@t-online.de

Öffnungszeiten

Unsere Spezialitäten für Sie:

Erbsensuppe 

Grünkohleintopf

Linseneintopf

Gemüseeintopf

Winterzeit = Eintopfzeit

Hühner suppe

mit Einlage

Königsberger Klopse

Geschnetzelte Putenbrust 

in Curry-Rahmsauce

Geschnetzelte 

   Hähnchenbrust „Züricher Art“

Gefl ügelgulasch Paprika

Rindfl eischsuppe mit Einlage

Rindfl eisch in Zwiebelsauce

:

Aktuelle Führungstermine:
Sonntag, 8. Dezember sowie 
5. und 19. Januar, 14 Uhr

Anmeldung und Info: Tel. 0 25 85 / 940 800 · www.trauerwaldoase.de
Die Beisetzung am Baum

Das führende Bestattungshaus 
im Münsterland

DAS HOETMARER
  ABSCHIEDSHAUS

ZERTIFIZIERTER 
MEISTERBETRIEB

Martin Huerkamp

„Abschied kann 
auch anders sein.“

BESTATTERMEISTER UND THANATOLOGE

MIT EIGENEN ABSCHIEDSRÄUMEN IN HOETMAR

TELEFON 0 25 85 /486 · WWW.HUERKAMP.EU

✔ kompetent

✔ individuell

✔ herzlich
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Dechant-Wessing-Straße 45 · Hoetmar
Tel. 0 25 85 / 3 62 02 38 · Mobil 0175 - 1 72 45 52 

E-Mail corner-hoetmar@gmx.de

Wir sehen uns im Wir sehen uns im … 

Blutspende im Dezember
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf am  
Montag und Dienstag, 9./10. Dezember, 16 – 20 Uhr  

im DRK-Haus Freckenhorst, Kleistraße 21. 

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Jahreshauptversammlung des KCH Weihnachtsbaumaufstellen 
am DorfbrunnenZweieinhalb Wochen vor 

Beginn der fünften Jahres­
zeit sind Ende Oktober die 
ersten „Hoetmar Helau“-
Rufe durch das Dorf ge­
schallt. In der Gaststätte 
Northoff trafen sich die Mit­
glieder des Karnevalsclubs 
Hoetmar (KCH) zu ihrer 
Jahreshauptversammlung. 

„Es war letztes Jahr eine tol­
le und sehr gut gelaufene 
Session. Wir hatten sehr 
viel Spaß“, blickte Steffi Kot­
tenstedde zurück. Ein be­
sonderes Dankeschön 
sprach sie Prinz Stefan I. 
(Suthoff) „von Rohre verle­
gen und Eier geben“, seiner 
Frau Laura und dem gesam­
ten Elferrat aus, die den 
KCH stets hervorragend re­
präsentiert hätten. Höhe­
punkte der Jubiläumssessi­
on – der KCH feierte seinen 
11. Geburtstag – seien der 
T u lpenson ntagsu mzug 
durch das Golddorf mit 

erstmals über 40 Zugnum­
mern sowie das große Jubi­
läumsfest gewesen. Über 
300 kostümierte Narren 
hätten im Saal Bütfering ein 
rauschendes Fest gefeiert 
und spätestens als Überra­
schungsgast Schäfer Hein­
rich die Bühne betreten 
habe, sei die Stimmung am 
Siedepunkt gewesen. Dane­
ben erinnerte Kottenstedde 
unter anderem an den Kar­
nevalsauftakt, die Prinzen­
einkleidung, die Kneipen­
tour sowie zahlreiche Ver­
anstaltungen in der 
Karnevalswoche. „Die Ses­
sion war nicht zu toppen“, 
fand auch Präsident Nor­
bert Liermann.

Trotz außergewöhnlicher 
Ausgaben im Jubiläums­
jahr konnte Schatzmeiste­
rin Petra Vorbeck-Hölscher 
einen minimalen Gewinn 
vermelden. Zurzeit habe 
der KCH 210 zahlende Mit­

glieder. Während Jan Eich­
holt als Beisitzer wiederge­
wählt wurde, verstärkt Ste­
fan Suthoff in selber Funk­
tion künftig den Vorstand. 
Um die Gemeinnützigkeit 
des Vereins zu erhalten, 
wurde einstimmig eine 
textliche Anpassung der 
Satzung beschlossen.

„Unser Tulpensonntagsum­
zug erfreut sich höchster 

Beliebtheit und wird von 
Jahr zu Jahr größer, was uns 
auch ein bisschen stolz 
macht“, sagte Petra Vorbeck-
Hölscher. Mit ihren Mitstrei­
tern war sie sich aber einig, 
dass dem Umzug weitere 
Fußgruppen, am liebsten 
sogar eine Musikkapelle, 
guttun würden. Wer Inter­
esse habe, den Umzug zu 
bereichern, könne sich ger­
ne beim Vorstand melden.

Vorstandsfoto: Stefan Suthoff, Peter Jasper, Daniel Dorgeist 
(hinten v. l.), Steffi Kottenstedde, Petra Vorbeck-Hölscher, 
Norbert Liermann (vorne v. l.). Es fehlt Jan Eichholt.

Am Samstagmorgen, dem 23. November, fand in einer 
Gemeinschaftsaktion vom Hoetmarer Gewerbekreis und der 
Nachbarschaft rund um den Kirchturm das Schmücken der 
Bäume mit Lichterketten statt. Zusätzlich wurde in diesem Jahr 
am Dorfbrunnen ein großer Weihnachtsbaum aufgestellt – 
diese Aktion wurde vom Hoetmarer Gewerbekreis 
übernommen.
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Wir nehmen Maß –

auch bei Ihnen zu Hause!

Die sanfte Kraft der
ANGORA-WOLLE

Wolle.
Wärme.

Wohlgefühl.
Schmerzlinderung 

auf natürliche Weise.

www.bort.com

Dechant-Wessing-Str. 19
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

  30 Jahre ADC  
Beste Preise und Beratung durch Fachverkäufer !

Östingstr. 13 b · 59063 Hamm     shop.adc-computer.de
Tel. (0 23 81) 9 15 91-0 · E-Mail dgraner@adc-computer.de

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Hol-  und 
Bringservice 
für Hoetmar

17,3“ Display matt,
i5-8265U 4x1,
6 GHz (3,9GHz Turbo),
8 GB RAM DDR4, 
256 GB SSD,
Intel UHD Grafi k 620,
Windows 10 Home 64 bit,
1 Jahr Garantie

i3-8100 4x3,6 GHz, 
8 GB RAM DDR4, 

1 TB HDD, 500 GB SSD, 
Intel UHD Grafi k 630, 

Windows 10 
Home 64 bit,

2 Jahre Garantie

Angebote
Angebote

6 GHz (3,9GHz Turbo),

Intel UHD Grafi k 620,
Windows 10 Home 64 bit,

TERRA 
KOMPLETT-PC

LENOVO 
NOTEBOOK

569 €569 €
nur

statt 
599,00 €

599 €599 €
nur

statt 
649,00 €
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Geschenkidee für kleine Meerjungfrau-
fans ab vier Jahren: In der neuen Spiel-
welt von Playmobil können Kinder in 
die farbenfrohen Tiefen des Ozeans 
abtauchen und mit dem Prinzenpaar 
Finya und Florin zauberha� e Aben-
teuer erleben. Funk� onen, die über 
das reine Spielen hinausgehen – wie 
etwa das Nachtlicht „Perlenmuschel“ 

– bieten zusätzliche Abwechslung. Erhält-
lich im Handel und im Onlineshop unter 

www.playmobil.de

Tolle Ri� erabenteuer
Bunte Unterwa� erwelt

Echter Hörspaß 

Süßer Spielfreund

Hier kommt die Feuerwehr!

Seit 45 Jahren gibt es Ri� er und Burgen aus dem 
Hause Playmobil. Und jetzt, ganz neu, mit den 
Helden von Novelmore und den rebellischen 

Burnham Raiders. Beide Seiten versuchen, die 
sagenumwobene, magische Rüstung Invincibus in 
ihren Besitz zu bringen, die der Zauberer Timithor 
versteckt hat. In zwei mäch� gen Burgen mit Ge-

heimverstecken und Waff en we� eifern die beiden 
Kontrahenten miteinander. Erhältlich im Handel 
sowie im Online-Shop unter www.playmobil.de 

Tatütata! Aus dem Weg, hier kommt die Feuerwehr! Für 
kleine Feuerwehrfans gibt es von Revell in der 

Kinderspielzeuglinie Junior Kit  das Spielset Feuer-
wache inklusive Einsatzfahrzeug mit Sirene und Blaulicht 
sowie einer voll beweglichen Einsatzkra�  als Figur. Dazu 
kommt ein Leiterwagen mit einer bis zu 60 Zen� meter 
ausziehbaren Drehleiter. Unter www.revell.de gibt es 

weitere Informa� onen.

Tü� ler Rainer Brang aus Nür� n-
gen hat einen MP3-Spieler aus 
Holz entwickelt. „Hörbert“ ist 
unkompliziert, schadstoff frei 
und langlebig. Mit rund 239 

Euro gehört er sicher zu den 
teureren Weihnachtsgeschen-
ken. Anders als Billigware aus 
Fernost ist er robust und kann 

überall mit hin – auch auf den 
Spielplatz. Die Speicherkarte bie-

tet Platz für immer wieder neuen 
Hörspaß: www.hoerbert.com.

Spielzeugfi gur, Tanzpartner, 
Geschichtenerzähler und 
Nachtlicht: Der mul� mediale 
Spielzeughase Honey Bunny 
vertreibt die Langeweile aus 
dem Kinderzimmer. Er ist 
bereits ab Werk mit vielen 
Kinderliedern und Geschich-
ten bestückt. Durch die einfa-

che Bedienung sind die Kleinen 
schon im frühen Kindesalter in 

der Lage, diese selbst abzuspielen. 
Infos gibt es unter www.alilo.de.

Flauschiges Ferkel
Fans der Zeichentrickserie Peppa Pig dürfen 

sich freuen: Das Revellino-Sor� ment, 
das bisher aus einem Traktor, einem 

Renn- und einem Lieferwagen bestand, 
bekommt Zuwachs durch das neue 
Peppa-Pig-Modell. In diesem fl au-

schigen Family Car düsen Peppa und 
Papa Wutz durch die Gegend. Mit dem 

Schweinchen-Express können sich schon 
die Kleinsten ab zwei Jahren an einem 

ferngesteuerten Spielzeug ausprobieren. 
Infos gibt es unter www.revell.de.

Es weihnachtet
Das � ingt Kinderaugen zum S� ahlen

Malerbetrieb  
Muesmann
l	 Maler- und Lackierarbeiten
l	 Tapezierarbeiten
l	 Bodenbelagsarbeiten
l	 WDVS, Vollwärmeschutz
l	 		Wasserschaden- und  

Schimmelbeseitigung
l	 Fassadenanstriche

Kleinaufträge auch kurzfristig möglich.

Zum Wieninger Bach 38 b 
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85 / 94 03 32 
Mobil 01 73-29 2 17 21

E-Mail  Ralf-Muesmann@web.de

Jubiläumskerze 
anlässlich des Altarjubiläums
Sie suchen nach einem passenden Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es 
mit einer Jubiläumskerze? Diese hat die Pfarrei St. Bonifatius und St. 
Lambertus, vertreten durch den 
Gemeindeausschuss Hoetmar, 
aus Anlass des Altarjubiläums im 
kommenden Jahr gestalten las-
sen mit dem Foto vom Kirchturm 
und Altar der St.-Lambertus-Kir-
che, das Ludger Bütfering uns 
dazu zur Verfügung gestellt hat. 
Die Kerze ist passend zum Weih-
nachtsfest in den Pfarrbüros in 
Hoetmar und Freckenhorst zum 
Preis von 9,00 Euro erhältlich.

GESCHENKTIPP

Lebendiger Adventskalender 
in Hoetmar
In Hoetmar findet in die­
sem Jahr wieder ein leben­
diger Adventskalender 
statt. An drei Montagen im 
Advent um 17.45 Uhr sind 
Jung und Alt eingeladen, 
sich an einer bestimmten 
Stelle im Dorf für etwa 15 
Minuten zu treffen, um eine 
Adventsgeschichte oder ein 
Gedicht zu hören, innezu­
halten, Lieder zu singen 
oder Musik zu hören. Jeder 
der drei Abende ist anders 
gestaltet. Eine Laterne mit 
einer brennenden Kerze 
wird von Termin zu Termin 
weitergegeben. 

So kann der Advent für alle, 
die wollen, zu einer beson­
deren Zeit werden, die nicht 
nur zuhause in der Familie, 

sondern auch in einer grö­
ßeren Gemeinschaft erlebt 
wird. Organisiert wird die­
ser lebendige Adventska­
lender von der Pfarrei St. 
Bonifatius und St. Lamber­
tus.

Die Termine im Einzelnen: 
Montag, 02.12., 17.45 Uhr, in 
der Bürgerbusscheune an 
der alten Stellmacherei. 
Montag, 09.12., 17.45 Uhr, im 
Lädchen an der Ahlener 
Straße.
Montag, 16.12., 17.45 Uhr, in 
der KiTa St. Lambertus, 
Rövkamp.

SEB A S TI A N B AUSE
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Rätselgewinner im November

INFOLübecker Bucht: Erholsame und erlebnisreiche Tage an der Ostseeküste

Auszeit am Winterstrand

Das Lösungswort der No­
vember-Ausgabe hieß „Ne­
belschwaden“. Wieder ha­
ben wir viele korrekte Ein­
sendungen erhalten – als 
Gewinnerin haben wir Ju­
dith Wernau aus Telgte ge­
zogen. Sie hat den Metall­
weihnachtsbaum, der in 
Handarbeit von Bernd 
Schlichtmann gefertigt 
wurde, gewonnen. Herzli­
chen Glückwunsch!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Ob Vorbeugung oder Linderung – wir helfen 
Ihnen durch die Erkältungszeit.
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?
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Bald ist es wieder so weit: Während der Karnevals­
tage zeigt die Hoetmarer Tanz- und Theatergruppe 
der kfd St. Lambertus wieder ein sehenswertes Pro­
gramm. Für das Rätsel wurden uns zwei Eintritts­
karten für eine der Veranstaltungen zur Verfügung 
gestellt. Bitte senden Sie die Lösung des Kreuzwort­
rätsels, die sich aus den nummerierten Feldern 
ergibt, auf einer Postkarte oder im Briefumschlag 
(bitte ausreichend frankieren oder direkt abgeben 
und – auch bei E-Mails – den Absender mit Telefon­
nummer bitte nicht vergessen) bis zum 2. Januar 2020 
an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte Mail­
adresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de

(djd). Der Ostseestrand in der 
Lübecker Bucht hat zur kühleren 
Jahreszeit einen ganz besonde-
ren Charme: Weit und frei liegt 
er vor einem, bei einem langen 
Spaziergang fühlt sich alles ein 
bisschen leichter an. Warm ein-
gemummelt lässt man sich 
durchpusten und kehrt danach 
gemütlich ein. Viele Inspiratio-
nen für einen Ostseetag im 

Herbst und Winter gibt es unter 
www.luebecker-bucht-ostsee.
de/herbst-winterstrand. Hier 
einige Highlights im Überblick:
– �Fackelwanderungen am 

Winterstrand
Zu den stimmungsvollsten Er-
lebnissen zählt eine geführte 
Fackelwanderung durch die 
Dunkelheit am stillen und fried-
lichen Strand entlang des eisi-
gen Ostseeufers. Im Schein der 

Fackeln erzählt ein Ostsee-
Original Anekdoten aus seinem 
„Küsten-Schatzkästchen“. Vor-
anmeldung ist nicht erforder-
lich, die Fackelwanderung kos-
tet fünf Euro pro Person inklusi-
ve Fackel.
– �Wandertheater am Strand
Beim „Wandertheater am 
Strand“ nimmt das Duo Claas 
und Hein seine Gäste mit auf ei-

nen unterhaltsamen, humorigen 
Impro-Theaterbesuch der be-
sonderen Art. Eine Fackellänge 
lang dauert der launige Strand
spaziergang, bei dem die Teil-
nehmer zu Regisseuren werden. 
Denn mittels ihrer Hinweise und 
Stichworte entsteht während 
der Wanderung ein spontan im-
provisiertes Theaterstück. Kar-
ten gibt es inklusive Fackel und 
Punsch für 15 Euro im Online-

Shop und unter Telefon 04503/
7794100.
– �Maritime Eisbahnen
In Scharbeutz lädt die über-
dachte „Dünenmeile on Ice“ auf 
dem Seebrückenvorplatz zum 
Schlittschuhlaufen und Eis-
stockschießen mit Blick auf die 
Ostsee ein, Budenzauber inklu-
sive. In Neustadt in Holstein ist 
die ebenfalls überdachte „Ha-
fenheimat on Ice“ Treffpunkt für 
winterfrohe Besucher. Auf der 
Eisbahn im idyllischen Hafen mit 
Blick auf lichtergeschmückte 
Traditionssegler werden die Ku-
fen geschwungen.
– �Winter-Wellness
In der Lübecker Bucht gibt es 
verschiedene Wellnessangebo-
te, die Wärme und Erholung ver-
sprechen: Day Spa, eine wohltu-
ende Aromaöl-Reise, eine ha-
waiianische Lomi Lomi Nui 
Massage und Saunaangebote.

– �Weihnachtsmärkte  
in Lübeck

Die historische Altstadt der 
Hansestadt Lübeck - nur einen 
Katzensprung von den Stränden 
der Lübecker Bucht entfernt - 
ist in der Adventszeit ein einzi-
ger Weihnachtsmarkt. Die weih-
nachtlich duftende und feierlich 
funkelnde Altstadtinsel, vom 
Wasser der Trave umgeben, lädt 
zum Bummeln ein.
– �Winterliche Events
In Neustadt in Holstein werden 
die Traditionssegelschiffe im 
Hafen mit Lichtern geschmückt, 
bei „Hafen Live“ am 28. Dezem-
ber 2019 geht es von einer Ha-
fengastronomie mit Live-Band 
zur nächsten. In Scharbeutz lädt 
„Feuer & Flamme“ vom 26. De-
zember bis zum Neujahrstag 
2020 in ein Winterdorf in 
Strandnähe ein.

Winterlicher Lichterzauber an der Lübecker Bucht. 
Foto: djd/www.luebecker-bucht-ostsee.de

Weit und frei liegt der Strand wie hier in Scharbeutz vor einem, 
bei einem langen Spaziergang fühlt sich alles ein bisschen 
leichter an.  Foto: djd/www.luebecker-bucht-ostsee.de

Nölker & Saadeh OHG 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker-saadeh@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker-saadeh@provinzial.de 
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